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ANFRAGE 

der Abgeordneten Partik-Pable', Mag. Haupt 
an den Bundesminister für Justiz 
betreffend Herstellung von Visaformulare, Meldezettel, Formulare für 
Aufenthaltsbewilligungen usw. in Strafvollzugsanstalten 

Wie der Tageszeitung "Kurier" vom 16.04.1994 zu entnehmen war, wurde ein 
Häftling in der Strafvollzugsanstalt Mittersteig zum Grafiker ausgebildet. Da der 
Häftling auf dem Gebiet der Grafik sehr talentiert war, wurde er sogar zum 
Herstellen von Formularen wie Meldezettel, Visa, Aufenthaltsbewilligungen, usw. 
eingesetzt. 
Die im Zuge dieser Arbeit verwendeten Muster für Bundesadler und Stempel 
sowie Muster von Visaformularen konnte er sich aneignen und beiseite schaffen. 
Nach seiner Entlassung verwertete der Mann seine in der Haft erworbenen 
Kenntnisse sowie die gestohlenen Muster, indem er Dokumente wie 
Aufenthaltsbewilligungen und Arbeitsgenehmigunen, etc. serienmäßig falschte 
und diese an Türken verkaufte. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen an den Bundesminister für Justiz folgende 

ANFRAGE 

1) Ist es üblich, daß amtliche Formulare wie die oben genannten, in 
Strafvollzugsanstalten hergestellt werden? 

2) Wer gab den Auftrag zur Herstellung der erwähnten FornlUlare? 

3) Werden derzeit derartige Formulare weiterhin in Strafvollzugsanstalten 
hergestellt? 

4) Halten Sie es für richtig, Häftlinge zu solchen Tätigkeiten einzusetzen? 

5) Wird sich da aufgrund dieses Vorfalles etwas ändern? 
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